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BONitHotel Professionell & WEB 
Kassenschnittstelle 
 
 
 
Schnittstellenbeschreibung: 
 
Der Austausch der Daten für die Tischumbuchungen erfolgt über eine Dateischnittstelle, die auf zwei 
Dateien basiert. 
 
HS3CASH.OUT  - diese Datei gibt den Zustand der Hotelreservierung wieder. 
HS3CASH.IN - Buchungsdatei der Kasse enthält die Konsumation der Hotelgäste. 
 
Wir verwenden das selbe Schnittstellenprotokoll wie das Produkt HS/3. Das hat den Vorteil, dass Sie 
Ihre Kassensoftware mit der HS/3 Einstellung betreiben können und somit keinen zusätzlichen 
Programmieraufwand haben. 
 
Generelles 
 
Alle Dateien sind im ASCII-Format gespeichert und erhalten pro Zeile einen Satz. 
Die einzelnen Felder sind durch Semikolon ( ; ) getrennt, weiterhin sind die einzelnen Feldwerte in 
Anführungszeichen gesetzt, damit bei Verwendung des Semikolon ( ; ) innerhalb eines Feldes keine 
Probleme auftreten. 
 
Alle Beträge, Mehrwertsteuersätze und die Artikelanzahl werden mit einem Dezimaltrennzeichen und 
zwei Nachkommastellen versehen. 
 
Die Datei HS3CASH.OUT. wird von der BONit Hotelsoftware ständig aktualisiert und kann von der 
Kasse ausgelesen werden. Zu beachten ist hierbei, dass die Zimmernummer auch alphanumerisch sein 
kann. 
 
Die Satzbeschreibungen und ein Beispiel befinden sich weiter unten im Text. 
Die Datei HS3CASH.IN wird von der Kasse bereitgestellt. Die BONit Hotelsoftware löscht die 
ausgelesene HS3CASH.IN nach der Verarbeitung. 
 
Hierbei ist zu beachten, dass die Kasse die einzelnen gebuchten Positionen bereitstellt. Die auf einem 
Bon gebuchten Positionen müssen fortlaufend aufgeführt werden. Es ist also nicht erlaubt, dass 
Artikelpositionen aus verschiedenen Bons gemischt aufgeführt werden. Der Pfad zum Datenaustausch 
kann von der BONit Hotelsoftware aus festgelegt werden. 
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Satzbeschreibung: 
 
HS3CASH.OUT 
 
1  Reservierungsnummer 
2  Objektnummer (Zimmernummer oder -name) 
3  Gastname (Name, Firma und/oder Kurzanschrift – max. 40 Zeichen) 
 
HS3CASH.IN 
 
1  Reservierungsnummer, wie von HS3CASH.OUT übergeben 
2  Bon-Nummer 
3  Bondatum ( DD.MM.CCYY) 
4  Bonzeit (HH.NN) 
5  Anzahl der Artikel 
6  Artikelnummer 
7  Artikelbezeichnung 
8  Mehrwertsteuersatz in Prozent 
9  Brutto-Einzelpreis des Artikels 
10  Brutto-Gesamtbetrag des Bons 
11  Internationales Währungszeichen (dreistellig) z.B.: DEM, EUR..... 
12  Kellnernummer 
13  Kellnername 
 
 
 
 
Beispiele: 
 
HS3CASH.OUT 
”2355”;”101 DZ”;”Max Mustermann, Firma Muster GmbH” 
“2356“;“Hochzeitsuite“;“Silvia Testmann“ 
“2359“;“102 DZ“;“Familie MaxMuster“ 
“2360“;“Turmzimmer“;“Ingrid Turm“ 
 
 
HS3CASH.IN 
“ 2355“;“1“;“12.09.2008“;“20:15“;“3,00“;“11“;“Hefeweizen“;“16,00“;“5,50“;“16,50“;“DEM“;“12“;“Marie“ 
“ 2355“;“1“;“12.09.2008“;“20:20“;“1,00“;“10“;“Hühnersuppe“;“16,00“;“9,50“;“9,50“;“DEM“;“12“;“Marie“ 
“ 2355“;“1“;“12.09.2008“;“20:55“;“2,00“;“90“;“Kaffee“;“16,00“;“3,50“;“7,00“;“DEM“;“12“;“Marie“ 
“ 2355“;“2“;“13.09.2008“;“12:15“;“2,00“;“12“;“Orangensaft“;“16,00“;“3,50“;“7,00“;“DEM“;“13“;“Walter“ 
“ 2355“;“2“;“13.09.2008“;“12:15“;“1,00“;“10“;“Jägerschnitzel“;“16,00“;“15,50“;“15,50“;“DEM“;“13“;“Walter“ 
“ 2356“;“3“;“13.09.2008“;“13:15“;“1,00“;“90.089.23“;“Kaffee“;“16,00“;“3,50“;“3,50“;“DEM“;“12“;“Marie“ 
“ 2360“;“4“;“13.09.2008“;“16:52“;“2,00“;“12.110.08“;“Mineralwasser“;“16,00“;“2,60“;“5,20“;“DEM“;“12“;“Marie“ 
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